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Bargains! BargainS!
Bnrgains!

Kein Bruch an de», großen Trrcken - Waaren
ohr in^Lleunork ?keine telegraphisch« D^-sche,
» nach All>ni>>nn, daß »a« Hau« bre» », , "

nn da« Geld nicht bi« zum Iften April aufbiflv .
lofephSiopp kein Gras ««ter seinenrsen wachsca ließ, s-nd.ru «ii dem ersten Brei Mr

»i>ol? verließ und den Herren ihre Schulde« be-
tte, zwar in Gold, sich unter »?MX> ».-lau.
d, und Aeseph Stopp hat nun ihre Güter, an
>em Stol'r, I!o. ZS Wkst-Hamilton Straße, Allen-

Pennsiiloanien, und .> wird tielelbe wohlfeiler
Bargeld »erkaufen, al« 5. »selbe sonstwo gekauft

rden kö«r«eu.
?Nche IZ.WO Värd« Seiden

«on allen Warden und Prc>iHen von 37! Cents
die Jard bi» zu L 2 iX> ?ebensall« nahe an 11,-

I.ird« Älpaca«,son Cents auswärts
?»>lso Karrenladungcn und Schiebkarrenvoll
pon allen Styl« und Farben vsn Dreßgütern
Md Katuuen, bei der Karte z» 5 Cent« per
Aard, seiden-gcfinischtc Güter, MuölinS, Bet-
«lcking und frische Federn bei der Wagenladung
?rner Tuch, CaßimerS, Nestings,
» wohlseiltS Hosenstoff bei der Schifflatung,
guter zu 3l t Cent« per Ad.

sehr schöner imxortirter Carpet für 31 i
und aufwärts. ?Herrliche üädies

Etriiinpse an kl da« Paa»,
Ladies Handschue an 4

Cents, Äadtlar-
teit Lollar«

zu i
>t« da« Stück.?ParrsolS von IZH bis z» 8-t

ti« 825 das Slück. an 13,«
OVO Fane» Schawis von de» letz-

te» Etyls von Neuyoik.

benfalls ein groficS Assortement
?il SchädeS von SenlS das Stück bis zu ten
lsten Gold'gcedgten?also ein schZnc« Affoctemeni

Glas und Queenö-Waaren,

Grozereie»! Grozereien!

»S per O.uart --gleichfalls ein sehr schonen Affor-

n bal-t für H1.5,0 rer Bor, der beste Seider-Eßig

s Bief, und Schmalj, alles wohlfeil für Bai-

Fische

! Fisch^^
!N i«u» Fäder Makrele'i'und Weiß-

'an daS ?av weniger für Bargeld rerkausen

adieS und Gentlemen es beiabltum ?on ?? bis SM

ilen nach S>rrr< «oblseilen zu ge-
, für eure Seiden SchaivlS. C.lrrels. Dreßg«>er.
k, Saüimer». P >minq«, A'sch un» alle andere Ar-
Güter di« «r imSiohr »Kr.

Stopp undCe-mp.
»leichsalls ist e« d«si Krau Nop? »nt

ssortement von M illinc» -

kuenta»» baben. U«» e« ist aleichfall« bekannt, daß
»e erste Claße und meist fäfbisnabte» Kunden in

Stadl und dem i Sie lönnc» nicht l
in alte zz ?vUcser," indem sie täglich alle die
ls direlt oo» Paris erhallen.- Ilnd da dies.lbe in

Staude sind, so daß man sich aus il»>>Mler,
he sie hier verkaufen, verlasien kann, daß l>e e.cra
>a« find, für was dieselbe verkauf? werden, so tön:

'l'ersonen welche fäfkionable Rennet« wünsche»
ichcrt sein, fic diefett>« erhallen kSniien bei
u Ltop? Und Co.?»nd nebenbei» find ihre Prei-
tche, daß B«liuer« von Cent« b>« bak
.k von ihnen gekauft werbe» können. Gleichsalls

B.üappen von 2S Cevl» bis KS da« Slück.-
tker« und a>» einem niedern Preis
ihn?» AiNiuß

!»r»«ßet nick» und rufet bei an, «he ihr
lwokaufet. !

j. «.?Al>c Brnnet« werden Mi Adrigen ?rei-!
gebleicht und ausgebessert

.«siaii Stopp and !
lxOl «. sqbr i

Neue Güter.

WeeKev Keck'S

»t-». Kapptv-MannMur
k«.SS, West Ha»!ilto«-Siraße, Allentaun, >
etzt mit «ine« neuen und auSgezrichnclen Stoi?

schönsten, besten und neumvdigste?
püten und Kappen schicttich für die

lahr^zeit,
sehen, und dieselben verkauft» ihre Gitter ,» so
igen Preise», al« sie in de» «-eeKadten unserer
»n verkauft wrrden können. 6tock isi
l ganz neu, und die Artikel in ihrem Fache kön-

»>cht an Schönheit, Äüte und Billigkeit iiber-

fen werden?und da sie den einzigen vollstän-
sn Hut-, Kappen, und Fur-Stohr in dieser
idt halte», so sau» man sich daraufverlaßen,

! ste alle zu wünschende Artikel in ihrem Fach-
indig zum Verkauf hallen. Ihre Hilten und
wen find meistrn« von ihrer eigenen Fabrita-

M «nd wer von ihnen kauft, wird sich nie bt-
Men flkden.

find dankbar siltbisher genossene libe-
und hoffe» aus fernerrn Zuspruch

Mlben und auf rinn- Zuwllch« »er Viinnrr.
Mellen taun, «pril <Z. nqbv

M'eblbare« »urlimnn«k.«,»chr, Kwdcr lk chi ein-

t» habe» b. i JB. Mosrr.

Ein v o r t r e fßi.ch e r

Einkauf von Waaren.
Bargains ! Bargains ! Bargains I
Herrliche neue Trvcken-Waaren, an dem

Stohr von
Gut!) und Hoc der,

In dcr Stadt Attenkam«.
Unter,eichneten find soeben von Pbiladelphia

und Neuyork mit einem ungeheuer großen und

einem ganz geringen Profit ablaßen werden. Sie ge-
denken jederzeit die Interessen ihrer Kunden strenge
im Auge zu halten, und daher versichern sie, daß ihre
Waaren von erster O.ualitSt sind. Aber ihre Güter
alle zu beuamen, ist eine reine Unmöglichkeit, jedoch
ihr ungeheuer großer Slock besteht zum Theil au« de»
folgenden Artikeln :

Ladies Drcfi - Güter.
Sie haben eine herrliche Auswahl schwarze Seide

zu allen Preißen, schwarz seidene RobeS. sehr schöne
Zlnzona Challies. Oueal Chollie«. Challi De l'ainS,
Double lubc Aarege RobeS, Krench Buff Vril
liantS, herrliche Peie D« Chevre«. Plaid DucalS und
Valencia, einfache« und »aradere Lavella üuch.ganch

Eine he, illchc Auswahl Schawlö !
Ihr Slock Schawls und Beniiet-GinghamS ist ein

au-gezeichneler und schließt alles in sich wonach die

Guth und Röder.
Manns Dreß - (Hüter.

Guth und Röder.

Gutb nnd Röder.
(Yrozereien!

MM Guth und Röder.
Qllieuswaare.'!.

Gnth und Röder.
Tisch- »nd Alvor-Oel-Tuch.

wie sie.
. -

»SNAlle Arien der gewöhnlichen Landesproduk-
ten werde» im Austausch für Waaren angenom>
»irn, und dafür der höchste Marktpreis erlaubt.

Guth lind Mder.
Aankabftnttnüft.

um eme und derselben, und
fühlen versichert daß He in Hinsicht der Güte der
Waaren un» der billigen Preiße alle befriedigen kön-
nen.?Rükel dal?r an »nd überzeugt Euch von der
W hrheii de« Obengefagle». Sergsßet den Ort
nicht, «S ili derselbe üto. ».West-Homillon Strafe, tn

Guth und Röder.
April. l>. IN2N. nqbv

Hin neues Dreßmacher und

Miltner - Etablissement
In der Stadt Allentann

Aikszs Maetz G-Grecclee
um Erlaubniß ihren Freunden und einem

geehrten Publikum anzclgcn zu kchinen, daß fle so-
eben ei»

Nettes Milliner u. Dreßmacher-
Etablis s c in c n t

hat, und zwar ''» de», Stohr der Herren
! Guth und Röder, in der West-Hamilton-Straße.
i nur wenige Thüren oberhalb dem Markt-Viereck ?

> allwö sie ein herrliches Aisortcment
Aller Arten gewünschten

MWWM Wi o rc u el 5 s
Damen und KinVer, so wie

! L auch Dreßkappen, Blumen, Bän-
« » der, und kurz alles das in einem

svlchen Stohr gesucht wird, aus
! Hand hat, welches alle« sie glaubt völlig so nwhl-

seil verkaufen zu können, als dies irgend sonstwo
geschieht.

! Sie bietet auch zugleich ihre Dienste an als
Drclstinacinrin. und fühlt überzeugt, daß sie

! ebenfalls in diesem Fach alle, welche sie mit ihre«
Zutrauen beehren, vollkt-Mmen befriedigen kann.-
Sie bittet daher für ihre» Antheil der Gunst des
Publikums.

i Sie ist herzlich dankbar für bereit« genoßene
Kundschaft, und daß die Güte und Schönheit ih-
rer Artikel, so wie ihre billige Preiße, ihr eine Ver-

. Mehrung derselben zusichern wird, davon fühlt fle
fest überzeugt. Mary A. G. Stettier.

Allentaun. Marz 2Z. nqbv

WmiZi - PaMii.
Eine herrliche Auswahl Wand-Papier?die al«

5 lergrößte, schSnsk und wohlfeilste die je in ALen-
taun war, soeben erhalten und wieder zu v.'rkau-

'sen btt K eck. But h u. H»kfr i ch.

Eure Augen hieher gerichtet!
Der wohlfeile Bargeld

Stiefel- und Schuhstohr,
In der Stadt Allentaun.

Chaeles W. GcVer°ü

Reuen Stiefel-- und Schuh-Stohr

und bei der Verfertigung von welchen keine andere
al« die b est c n Arbeiter angestellt sind. StinStoek
besteht au«

M'II > Allen nur erdenklichen
I Arten von

. Schnhennnd
stictcln,

B e v Ssloon.

Charles W. Eckert.
Allentaun März IIZ. rq^s

Alpheus R. Good,
llhrmaeher und Juwelier,

tnTrexlertaun,

STZI Hausuhren und Sack-

welchean Preißen verkaustw«r-
den ein billige^.

schäst« besißt, hofft er auf rinen liberalen zheil der
öfflnilichen <?»nft, welche zu verdienen stet« sein äus
ferste« Bestreben sem wird. Rufet an und urtheilet
für euch selbst.^

Eilt herrlicher Stock

Wand - Papier.
Di« Unterzeichneten Halen soeben den größten,

schönsten und besten Stör? O'andpapier, für
parlomo, Gänge, Stubcn und Riieden,

erhalten, der noch je in Allentaun war. Dies ist
keine UebertriebrNheit oder Prahlerei, sondern die
reine Wahrheit, wovon sich ein jeder selbst über-
zeugen kann, wenn er anruft. Da« Publikum
wird auch benachrichtiget, daß sie eine Einrichtung
getroffen haben, wonach sie Immer dieneuesten
Styles erhalten, und ihr Papier gerade an Phila-
delphia und Neuyork PreHen verkaufen können?
und wodurch sie nun i» den Stand geseß? sind, be-
deutend wohlfeiler zu verkaufen, al« die« sonstwo
geschieht. Wer daher Bargain« machen will, der
ruf, »nverziiglich an, denn sie find i« Stande alle
Ansprechende vollkommen zu befriedige».

Rcek, Gmh und Helfriek.

Commission Dealers in all lunds of
eoukiin? k>nvvliee.

Buek ns; I'ork, Ueef, IVlutwn, Bmoiio>i
>lo»ts. poultry, (Zsiue. Lxx», tt >tter, I^-irll,

I.IVIZL'l'OVK.
lk.t IKü >Vest kirst

I>le,rtl> eis f'ullcin Körest, Vork.

liltiuc?« 3.
.k»l> 28. I85>«. i v

57.

Vlack LasiMw
Werde» an den folgenden Plätzen stehen :

Samstag« und Donnerstag« in Allentaun.
Montag« und Mittwochs in Ireemanöburg.
Dienstags in Bath.
Freitag« in SiegerSville.
April 6, 1359. Nffbv

Dr. I. Meckley
Bietet dem Publikum seine Dienste an al«Arzt,

Wundarzt, und Geburtshelfer. Seine Offi« ist
No. 72, Nord 7te Straße, in Allentaun. nqbv

Neue Maarrn.
Wolle lliß-t Gttvbge,

Stohrhalter in Allentaun,

Von allen Trockenivaaren

Tt'ck besteht nämlich a»« folgen»«» Gü-
tern, al«: ,

Schwarze und Fäney L.ide, herrliche Delain«,
schöne Pole De Cher.e«. Plaid Ducal« und
Valencia, einfaches urßayadrre Tuch, Wol-
lene Delains, Schair i, CollarS u. f. w>,

LäbteS Trailer-Waaren,
von den besten Sorten Z'reß'Zrinche«, Strümpfe,

801 l ständig

Tuch, Cafsimere, Cessinett, baumwolle-
ne Hosenstoffe, Tweeds, u. s. tv.,

sammt grblcich-er und draU-
nen MuSliiiS, Checks,

und Linen,

Wolle und Burdge.

Grozereie».

W>ille und Vurdge.

CarpetS nnd Oeltnch
4-b-S-und k-t Floor Oeltuch der beste» Verfer-

W''lle und Burdge.
Wk nk, ele n.

Wolle uud Vurdge.

! Sal, l
NemahleneS und feine« Salz zu verkaufen b«im

Sack «der Muschel, am Stohr von

Wolle und Burdge.

QnlenS-Waaren.
Ein volle« Assortement in Seit«, beim Duhend

oder HalbduKend, lm Stohr und zu verkaufen bei

Wolle und Nurdgc.

DankabstattnnK.
Sie sind herzlich Dankbar für bisher Zlinoßene li-

berale ttundfchafr, uiid werden lÄ ganz ernst-
haft bestreben durch billige Preiße und gut« Waaren,
ihre jetzige Kundschaft fernerhin zu erkalten und auch
noch ,'l e'r-rü'n'ern-?wofür sie d-!in gleichs-ll« inimer-

Wolle und Burdge.
Allentaun, April 6. nqbv

Ein neuer und wohlfeiler

Kleider Stohr,
I» der Stadt Allentaun.

Nettktz nnb Vvevuig»
letzthin von der Firma von ?Breinig, Neligh und
Breinig." bedienen sich dieier<Lelegenheii ihren Freun-
den und einem Aeehrten Publikum tie Anzeige zu

Renen Kleider-Ttvhr
GebiZuden. auf der südlichen Seite der Hamilton-

der Mefcrmirien Kirche?allws sie veibleiben wer-
den bi« sie ihr neu«« GebS«;«' errichtet haben, wel-
che« geschehen wird sobald als e« sich thun läßt, ?und

allwo sie'einen ganz neuen und

Herrliche» Stock Güter,
V.'N de» neuesten Sti)le«, schililich für die lahrSzeil
eingelegt baben ?welcher StoF nun unter ihrer eige-
nen Aiifficht in alle Arien Kloidungs-Siücte.al«

Rs?e, Ho'scn, Westen, Wamsen, U. s. w.

nen jeden Artikel den sie verkaufen gutsprechen. Und
solche Artikel die besonder« bestellt werden, müßen
den Kunden auch auf« beste paßen, so viel so. daß sie

zum Verkauf
' Hemden, Unterhosen, Hemdekragen, GravatS,

Strümpfe,
und kurz atke« wa« zu einem vollständigen Kleider-

her um geneigten Znsrrnch.
Sie sind dankbar für lxreitS genoßene Kundschaft,

und sie «erden sich st«,« bemühen sich dieselbe ferner-

gute und fälchionable gute B«handlung.

zu verdienen, wofür sie auch allezeit herzlich dankbar
fühle» »erden.

John Neligh.
John L. Breinig.

Reue
Frühjahrs - WaareZ»

An der neue,» Firma von Reninger
und Scheimer,

Sio. s West-Hamilton-StraAe,
nächst« Thüre zum «dl»? zpo««t. in Allentaun. Sie
sind neulich v«n VZeuvork und Philadewhia mit dem
grüßten on« meist glänzendsten AssorteNieNt dir Jährt-
et angemeßendste» Waaren jurlikizet.hr,, die jemal«
i» dieser Stadt gezei-P wurden. Sie bestehen zum
Theil au« den schönste» und neuinodWen

Dreß-W a a r « n

Lädie» Drefi Waaren,

ächt« wollene Delain« Stiin-
,»«. Aingham«. «rint«. ?nd all« Arten gewünschten
FrühlingS«Schawl«, zum Verkauf bei

Reninger und Scheimer.

Mukline, Preisen und Qualitäten. Bedtiel-
ingS. SlleckS, ?isch-r>iap«rS, O.uilt«, Jrisch-Viiien«
u. s w., ganz wohlfeil zn haben bei

Rcninger und Scheimer.
IL/- großes Affoiienient von Lädi«t Zae-onet

Reninger und Scheinler.
Carptts und Oeltuch.^

ben bei
Vi

Reninger und Scheimer.

Quiens u. Glaßwaaren
ganz wohlfeile» O-ueenö-und (i>la?Wa«>nn,zui» Ver-
kauf bei

Renlnger und Scheimer.
Alle Arten Tuch für Mannsleute, be»

Geoeeeües.

se Artikel verkaufen sie woblkeil sür Bargcldund Lan-

Reninger und Scheimer.
Allentaun, März 23. nqbv

Cö ist sonderbar
und doch ist es wahr,

schloßen Hoden, da« H<u-Hal:en anfangen, und wie
e« jetzt schejnt rslrd diese« Frühjahr ein stärkerer Zu-
drang als je zu dem

Allentaun China Stokr,
gegenüber dem Eourtbause fein, und zwar nur au«

kannl«v>rd, und auch zugleich man jich^überzeu^kat
kann, wa« in dem Wege von

OueenSwaaren, Delf oder Crockerle ?so wie
Stein-, Erden-, Brittannia, Glas- und gel-

ben Waaren, und Lampen,
im allgemeinen Gebrauch sind?und zwar an Prei-
sen weit niedriger als dies.lt'cn früher in kech» So.
gekauft werden konnten ?el» der

Allentaun <?hina Gtohr

denarligsten Stock der je dem Publikum zum Verkauf
angeboten wurde. Wir regelmäßig
große Borräthe von den spätesten lnid meist gefochten,,
Poltern«, uni di« immer zuntbnicnde 9tachsraze dei s
un« zu befriedigen, lind da wir unsere ganze Auf.

-

einschlägt. SKir habe» glnchsaN« eine Berbeperung

Zam Pen-Geschäft
eingeführt, weiche durch Lerlifieal« nun in un>«rn
Hände's v?n n.'ol)'.i>ckannten Bürgern von allenThei-

züzlicher bezeichnet werden, a?« irgend etwa« da« hie-

Einsachbeit, Neinbeit und Helligkeit de« l'ichlS. Ih-
re Borzügllchkeit besteht zum Theil au« «ine^rsonder-
dcn 6 besten UnschlitkSichter gleich kommt für I Cent
die Stunde, oder e,n Vicht welche« i> Unschtitt-Sichter
gleich kommt für Ij Cent per Stunde. ES ist diese

> Lampe al« eine Hand-, ode. Tisch-Lampe ein-
gerichtet. Gleichfall« al« ein«

Parlor- nnd Or«ame«tal

Allentann Ghlna Stohr,
dem Eourthau« der Stadt Allentaun

Februar 24. nqbv

Bibel-Niederlage.
Die Lech» Caunty Bibel-Gesellschaft hat ihre

Niederlage im Buchstchr zum ?Lechs Patriot" in
Allentaun, wo Bibeln und Testamente in vers<bte-
de»en Sprachen zu dm billigsten Preisen zu haben
?nd.

Da« berühmt«
Kleide v»<Rmy>sViu!M.

Keck und Newhard,
No. 3S Ost Hamilton Straße, Allentau»,

Ist d«r «ohlfeilste und f-schionabelk« Kleiber,Sl»hr.
Sin Frischer Verrath und große Auswahl ro«

Kleidung und Güter», päßend für die je»
»ige Jahren«.

Di« Unterschrieb«n«n
fW ?M machen dem Pbulikuoi ach,

di« »n,eiz., daß
sie drn größten «nd schün-
sten Stock v«n Friihlinq«-

/HU u» d S «mm,e r«K lei d-
/DM un g, für -Mtkner, und

Knaben haben, bestebend»u« jedet Art ne»et Waa-

l/i» II i»s der
größten Sci-gfal» und auf.gemacht nach dem neuesten

St?l und Wefchmaik der Mode, und garantlrt sichzu erweisen al« das für «a« fie verkauft werden.
In dem »»«gedehnten Assortement können gefun-

den werden: Fe>»e schwarze un» »laue Neu Mo.
dige Dreß-und Fraet-Riek«, »erftrtig»
nach der neuest«« Mode, au« franMscheu und ena,

lischen Tfichern, Remnodige Teschäsi«-Rücke, ren
schwartn, blauen, grün«, und »liven Tüchern, und
einfachen und figuriric« Sassimere. Leinene. Ning-
h-m und baumwollen« Röcke von jeder Art. Dop-
pelt- und «lnbrWige Westen in endloser Verschieden-
heit, vcn einfachen un» fancy Seiten, Salin,
m«rrre«. Italienischen Uüchcrn, L. schauretten und
sMars«illrn. F«in« Dötstin nnd f«rw H«-sm, ewpche, Sassimere Hofen, «Perb-M«-
de».

Die UaXrzeichneten hoff«n, durch genaue Aufmerk-
samkeit auf ihr Geschäft und ihr Bestreben, ihre
Kunden zu befriedigen, eine Fortdauer der öffentli-
chen Kundschaft zu erhalten.

Lbarleaßeek. ..
.

Joseph F. Newbard.
April 0. nqbv

Werke,
Bänden zu K1.25,

Gewinn-Antheil für das Ptiblikum
LZovo, SI« OVO, oder Lis.yv«.

und »war
SLNIM, SivOl) oder LLavv für ein» Abonnenten z
SSVV oder SXXAIfür einen Agenten; und
SLsvi), »SvllV oder SBWO Zur o>riind»ng eine»

deutschen Hospital« in New-Nork.

nehmbaren Bedingungen geboten worden, wie hier
die Werke de« größten'jetzt'lebenden.
lcr«. Wcr Freiligv»)'« Werke schafft nicht
alleM um die geringe Ausgabe ron lü Cent« per Wo-
che ober Kl 25 alle zwei Monate, ei« gediegene« Werk
an. welche« für ihn uad seine Zamilie bleibende»

Werth hat, senderner hatnoch gleichzeitig di« Chance,
ein namhaste« Capital zu erperlM, und?irSgt
endlich noch zur Gründung eine« deutschen Jnffitui«
bei, welche« nicht avrin für die in New- Z?crk leben-
den ärmeren Deutschen, sondern auch für die Tau-
sende denlscher HiNwqnderer. welche hier landen, von
den segensreichsten MM sein iH'rd.

Mit den sogenannten Prämien-Verteilungen ha!

Es handelt sich hier nicht die Lerlheilung von
Goldsetcrn, Lilkographien u. f. w.< sondern, um ein
bedeutende« baares Capital, welche«, i» «i»e Hand
kommend, den Wehlstaud einer Familie begrünten
kann', e« handelt sich auch nicht um eine in graue
Ferne hinauSgerkctle unbestimmte Zeit, sondern das
Ganze bis zum I. August entschieden
sein, und endlich ist Alle« in »>e Häude der.Adynnen-
»cn selbst Lelegt und deröffenlUchen Lonteol!« qnhcim-
Gegeben.

Am Mai !?s>v hat die Herausgabe in Wochen-
likfcrunqen begönne», »nd am iS. Juli ist der erste
Van» ter A»«gabe in Bänden erschienen. Jede!
Woch«nli«feru»g IS Cent«, jeder HI.SS.

Bestellung!» für das ganze Werk. i
Aukführliche Anzeigen find bei allen Agenten zu >

haben. Solide Männer, wsjcke i» Orlen,'wo nech!

Friedrich Gcrbard.'
cP°st-B°r400I.)

August 18. ISVS. nqll

Ärotze Bargains
für Frühling und Sommer!

Uvstzell «nb MtetzKCv.

Fertige Kleider

Stock besteht au« Frack«, Dreß-, Tc>chäflS-, und Uc-
ber«Röcken von allen Art n Seide-Belvet, Seiden«
und alle andern Arten Westen -. Hosen von jeder Art,

Overhall«, Kragen. Hemden, Stock«, Halstücher »nd
andern Artikeln, die au« unserm Fach gebraucht wer-

Aunden Arbeit
sin» wir zu allen Zeiten dereit, auf Bestellung zu
mache», und da wir nur die besten Hände beschäfti-
gen, so ttnnni wir für all» anfereArb-iten gutstehe».

Trvrell und Metzger,
HStNlaul!, April S. nczS?

Der Lecha Caunty Patriot.
lahrganjj 83.

Mne große Gelegenheit l

Ein herrlicher Siock
Frühlwgs - Güten
WVeittiK ««S

Benachrichtigen da« Publikum, baß sie neullH ml.
einander in Gesellschaft getretten, und sWbea v«y den
See-Städten zurückackehrtsind, und daß sie nun inder
M.st-HamMost
Sri d«r Herren Breintz, R.ligh und Breioig, nah«
Mose?« Apolheke« gegenwärtig einen herrlichen Vor«

l rath

Mn Frühjahrs. Kltid^
auf Hand haben?Derselbe ist weit großer al« zu let
g«nd «iner Zeil v«rder d-seidft gehalten »wrd« und ihr
Ätablisimenldasbegciygerjchl-li« >y Allciitaiin.?Su
halten alle« welche« von Männerp und Knaben in er»
nem »letderstohr gesuchtwird, welche Artikek alle an
sehrnitderesPiolien »««kauft werbt».?Sie benilhn»
sich dabei immer »aßthre LSaar«n vös «orziiglich.
er t?ikte, neuem Style» und auf sie besir Weise »erser»rigt sind ?mehr s», «l« fle in Irgend einem Etablile-
menl indieser Stadt angeir«S«»K>er»»».?«uft dahH

Geschmackvollen Kleiber-Haus
an, und ihr w«rdre finde». d«s die« d«r sü für Alle
ist.?lhre schließen neue unlae-
wünfchl« Style« i» sich. s»lch«, d« i» fein«», v»p«rn

«lleaiovnan,
werden Ihre cslller sind mit der

allergrößten SorMt aS«zc«ählt, und werden noch
den neittsten Stylen tznd ffasbione aufgemacht, vnd
>v«rd»n gewarnt das sie g«rade da« find, Mr wo« fi»
bei dem verkauf r.presentirlwerd,». Hältst es im
A«rAchlniS,,daß «p? jede« welches in
Vieseui SlMscmenl verkauft wird von ihaelr/eltk fle»inacht wird, und daß rsan siq daher darauf rerlaße»
kann, baß die Arbeit a»t unp häuerhast m.
darf auch nicht vergeb» werden zu melden, daß fle?
Hrn.E. St ettl« r al»A»?lchn«idet
der in seinem Geschäft«,» gqnzen Staat nicht üb«r-
treffen wird daß die.Steider «zclche sie verkzitige»».
daher auch raßen, versteht sich von selbst. -Mtiiter
ihrem ungeheuern Affortement findet man:
Kurz, alle Arten Artikel, die srlr ssrghjahrS Klei«

< der verlang werben können. '

und E«t»es« Stohr, ist

Billiger verkaufen, als irgend einige
"

Halsiücher, Hemden, HollarS, Strümpfe, Untet-
Unter-Hosen^voi^^^lrtkn

Rufet a» und sehet Güter, eh« Ihr sonstwo
kaufet, den «?« ihre Oaaren alle ganz gerne,?
indem sis fühlen daß alle dieselbe «ne ge-
naue Ilnlersuchung'»»«halten

Für bisherig, liberal« llnterstüKung zolle» sie ihre»
Unterstützer herzliche« Dank und wexpen sich ferner».-'''
hin >»est!'tbtfl,.durch billige und gute Artikel
die Zahl ihrer Kunden noch um viele« zu vermehren.

Breinig und Colöer.
Wär, l<Z. ' nqb»

Die neue und wohlfeil?
Allentaun Hvt-Manufaktur.

WwbSV uni»
ZZedienen sich dieser Gelegenheit ihren Freunden

und dem allgemeinen Publikum überhaupt a»jujei-

Hut- und Kappen - Manufaktur
No. 17, West Hamilt«, Straße, Allentau»

Hüten und Kappe« aller Art,
Gr die lahrszeit, vcrsthen

U / ihr« Güter

sie selbst

terocrkaufl werde» iö»»«n. Ihr Stsct ist neu
und die Artikel in ihre» Fach werden sicher nirgend-
wo an Schöoheit, Güte unh Billigkeit <tberi«ff«n.
Sie fühlen Erzeugt daß sie alle Ansprechende voll».

ihrer eigenen Manufaktur verfertig? werdni.^so'kZn»
NeschSste werden beim «r«ß- Klein»

Verkauf betrieben und Stehrhalter vom ?a«de «er-
de» ej gewiß ihrem «ortheil finden wenn fie bei
ihnen unruftn.ehe fie sonstwo kaufe«.

ltt-Si- sind dankbar für bereit« genoßene Kuod,
fchaft und werden durch gut, Artikel «nd billig«Prei-
ßX iHrc Kundschaft immer »och weiter au«,udehn«n
suchen.

August 1?.

Das wohlfeile
MUlner-Etablissement

In der Stadt Allentau».'

Ms. Hc»rietta C. Kkchltio,
bedient sich diAr Gelegenheit ihren Freunden, 112» wie
einem die ünzeia, M machen, daß
sie ihr Geschäft al« Milliner noch immer betreibt.und
~var die Äe'Thüre umcrhatb C. Kleiy'« SerrÄnke
Stohr in der Ost Hainiftoi, Straße, dem ?A l> e i,

Haus e" altw« ,ie bereit M allenAnsprechende» »ach Wunsch zu dienen, und ag«« ft«
in.G-r aus H?nd h>Zlt oder auk Bestelliina rersertigt
'V' Al! e Artl N

'

Äonncis für Damen »»d Kiitel,
welche nach der neuesten Mode -ufqenwch», ««» »ir.genr«w« üb«rlr»ffen »erden. Sie hält auch all- Ar.
ten

Vander, Blumen, u 112
Kur, alle« da« waß in einem vsUstSndigen Slobliffe«mcnr dieser Art gesucht wird, auf Hand.

S a n d-SZ i ll i.n e r « finden e« jü »Krem
Vorilieit wenn fie hei ihr anrufen «be fie fcnftwo kau-
fen, indem sie dieselbe »odlf-iler mii «U»er rerfielX.
al« die« irgend sonstwo geschieh». Ueberbaupt find
ihr« Preiße billiger al« di« irgend ein«« andern Eta-
bliffemeni« dieser Stadt.

Sie ist tankbar flrbereit« zenkKene Unterfffihung
und bitte« um «ix ?«r:d»u«r i>erle!dcn, welch« fie flch
durch HU!. u°s A-n» «rbeit»-« Prcch, st«^

z - j WD>O.-


